
RemembeRING – Gastspiel des Theaters SentiMenti im Rahmen des Geschichtsprojekts „Facts not fiction“ 
Am 22.10.2025 gastiert um 19:00 das Theater SentiMenti aus Frankfurt mit einer Abendveranstaltung am Grimmelshausen Gymnasium Gelnhausen. 
Liora Hilb setzt sich gemeinsam mit ihre Tochter Stella szenisch mit der Biographie ihrer Großmutter auseinander, die 1943 von den Nazis in Ausschwitz umgebracht wurde. Ihren Kindern gelang die Flucht nach Palästina, wo sie sich ein neues Leben aufbauten. 1970 kehrte Lioras Vater nach Deutschland zurück. Über den gewaltsamen Tod der Großmutter sprach niemand und dennoch prägt die Erinnerung daran das Leben der Familie. 
Ein Ring der Großmutter als Erinnerungsstück war dann Ausgangspunkt für die Erforschung von Familiengeschichte. Dieser als Dingobjekt spannt einen Bogen über das Schicksal einer jüdisch-deutschen Familie in drei Generationen und soll – auf die Theaterbühne gebracht – eine Auseinandersetzung mit der Vergangenheit und Zukunft ermöglichen. Der Text des Stückes basiert einerseits auf familiären Überlieferungen und andererseits auf Gesprächen mit Jugendlichen über ihre Sicht auf die Shoah und jüdisches Leben im heutigen Deutschland.
Das methodische Vorgehen passt sehr gut zum Schulprojekt „Wo ist Lotte?“, in dem 24 Schüler*innen zum Leben Lotte Sondheimers recherchiert haben und dieses in Kooperation mit der Künstlerin Hannah Brinkmann und den Arolsen Archives in die Bildsprache einer  Grafic Novel übertragen haben, die im November 2025 erscheint.
Karten für die Abendveranstaltung, die sich an die Schulgemeinde aber auch die Stadtöffentlichkeit richtet, sind ab sofort an folgeden Vorverkaufsstellen zum Preis von 15/8€ erhältlich: Sekretariat des Grimmelshausen Gymnasiums, Brentano Buchhandlung in der Langgasse, Tourist-Information am Obermarkt.
Der Eintrittspreis wird direkt als Gage für die Künstlerinnen genutzt.
Wir freuen uns auf euer/Ihr Kommen!
 
